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Versuchsbrände

Oxidische Öfen (Auswahl)

Aufgabe 
Nutzvolumen
Heizleistung
Endvakuum
Tmax Vakuum
Tmax N2 / Luft
Tmax Ar

Sinterung 

125 l  

9,6 kW 

     - 

     - 

1100°C 

     -

Sinterung 

64 l  

18 kW 

     - 

     - 

1700°C 

     -

Nichtoxidische Öfen (Auswahl)

Aufgabe 

Nutzvolumen
Heizleistung
Endvakuum
Tmax Vakuum
Tmax N2

Tmax Ar
Tmax He
Partialdruck

Pyrolyse 

Sinterung 

 

bis 385 l  

bis 250 kW 

1x10-2 mbar 

2000°C 

1800°C 

2400°C 

2000°C 

10 - 900 mbar 

Silizierung 

 

 

bis 385 l  

bis 250 kW 

1x10-2 mbar 

2000°C 

1800°C 

2400°C 

2000°C 

10 - 900 mbar

Pyrolyse 

Sinterung 

Silizierung 

bis 10 l 

41 kW 

1x10-2 mbar 

1900°C 

1800°C 

1900°C 

      - 

      -



Versuchsbrände

Für die thermische Behandlung von oxidischen und nicht-
oxidischen Bauteilen stehen in unseren Technika Öfen 
mit Nutzvolumina zwischen 1 Liter und 385 Litern zur 
Verfügung.

Es können folgende Prozesse durchgeführt und in enger 
Zusammenarbeit mit dem Kunden optimiert werden:

Entbinderung
Pyrolyse
Graphitierung
Schmelzinfiltration
Sinterung 

Einige Anlagen sind an eine thermische Nachverbren-
nung angeschlossen, sodass auch Prozesse, bei denen 
große Kondensatvolumina anfallen, durchgeführt werden 
können. In Labormessöfen optimieren wir kundenspezi-
fisch Wärmeprozesse.

Folgende Atmosphären können genutzt werden:

Vakuum
Inertgas
Reduzierte Atmosphären
Luft

Qualitätskontrolle / Charakterisierung

Ergänzend zu den Versuchsbränden können alle Proben und 
Bauteile vor und nach dem Brand einer Qualitätskontrolle 
mittels Computertomografie, mechanischer Charakterisierung, 
Dichte- und Porositätsmessungen etc. unterzogen werden, 
um Werkstoffänderungen oder mögliche Schädigungen zu 
dokumentieren. 
 
 
Öfen

Kammeröfen oxidisch bzw. nichtoxidisch
Rohröfen kontinuierlich, diskontinuierlich
Messöfen für in situ Untersuchungen
Drehrohrofen (Betrieb mit Schutzgas)
Rollenofen
Wasserstoffofen

Leistungsangebot

Versuchs- und Auftragsbrände nach Kundenvorgaben bei 
definierten Atmosphären
Temperaturbereich Raumtemperatur bis 2400°C
Ofenvolumina zwischen 1 Liter und 385 Litern nutzbar
Maximale Bauteilgröße bis 800 x 800 x 600 mm³
Optimierung von Herstellprozessen in Bezug auf Energie-
verbrauch und Produkteigenschaften
Prozesskontrolle und Prozesssicherheit durch SPS-Steue-
rung und optische Überwachung
Prozessdokumentation und Endkontrolle der Bauteile nach 
Kundenwunsch


